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Zur Diözeſan-Chronik
I. Notizen über die Entſtehung der Kirchen und Kirchen⸗atro⸗

einten Lande ob der U8 un mehreren angrenzenden
Orten

Von Johann Lamprecht Weltprieſter
Mit Kaiſer Konſtantin dem Großen Wwar das Chriſtenthum

Vie M Geſammtumfange des großen Römerreiches ſo auch IM
Noricum zur allgemeinen Geltung gekommen Das Heidenthum
von dem emige Ueberreſte und Denkſteine, Göttern geweiht auf
uns gekommen in verloſch allmälig.

Es Ü6deten ſich nun chriſtliche Gemeinden, erhoben ſich
den Städten und Burgen chriſtliche Kirchen

In der Lebensbeſchreibung des heil everin von Eugippius
11 un ein genau geſchilderter Zuſtand der chriſtlichen Religion
und I* unſerem Lande aus Zeit vom ahre 454 482 ent
gegen; es ird darin von geordneten Gemeinden mit Kirchen mit

ganzen Kleriſei und wohlgeregeltem Gottesdienſte eredet
In Lauriacum verſammelte ein Severin alle Armen

Einer Aſilica obraus hervorleuchtet daß e dort wie auch
Batava Caſtra zwei oder mehrere Kirchen gegeben habe 3)

Wie bei den Heiden die Tempel und Altäre verſchiedenen
Gottheiten zu ren der verſchiedenen geiſtigen und leiblichen
Anliegen willen errichtet waren ſo wurden auch auflebenden
ehen verdrängenden Chriſtenthume die Kirchen Altäre und

0 Zur näheren Erläuterung des Geſagten Un zur Auffindung der genann⸗
ten Objekte wir dienlich ein die vom Herrn Autor verfertigte Karte des
andes ob der Enns Iu ſeiner kir  ichen Eintheilung währen des 15 Jahrhunderts
die wie zu offen, bald M ru erſcheinen wird A. d

ine genauere Schilderung dieſes kirchlichen Zuſtandes findet ſich
des Landes ob der nns, Bd D 128 —129

3 Vita Severini Sectio 27 „Cunctos auperes quadam die III un
—— AaSsUica taturt COu  Salt *
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Bilder Ehren des allmächtigen, dreieinigen Gottes, der heiligen
jungfräulichen Gottesgebärerin und Himmelskönigin Mar  10 oder

on verſchiedener Heiligen geweiht; 10 häufig geſchah es, daß
Stellen ehevor heidniſcher Zeit ole der Juno Maja

Minerva Diana Ha geſtanden hatten insbeſondere Marien⸗
Kirchen erbaut wurden oder Mars der Kriegsgott mußte
dem heldenmüthigen eorg oder artin weichen 20 An die Stelle
des Bid des Gottes der Fruchtbarkeit traten der dreieinige ott

Salvator Johann der Täufer, eter N allen ma⸗

niſchen Städten aber, auf Stammburgen, den Heil⸗ und
Salzquellen, ſchiffreichen Gewäſſern, rat des Bid elle,
vielfach, der heilige kolau

Nach dem ode des heiligen Severin's dieſes Apoſtels der
Noriker inter dem Sturme der Völkerwanderung, verfielen die
Kirchen kirchlichen Anſtalten und Gemeinden wieder, und ene

geraume Zeit verfloß, bis die remne katholiſche ehre zum Neuen
emporblühte und ren des wahren Gottes und ſeiner Heili⸗
gen die Tempel ſich erhoben.

Denn die Bajuvarier, Bayern die 508 — 527 mit Bei
der Franken die Provinzen Vindelicien und Noricum

das Land vom Lech bis zur ns vom Uli  en Hochgebirge bis
zur Donau, eſt genommen hatten, Heiden. Erſt Am

581 Urde Ur den Theodo III der heilige Rupert aus
orm berufen; dieſer wurde der Neubegründer der chriſtlichen
Religion und 2 Bayern, der jedo die höhere Reinheit
und feſtere Begründung der berühmte Winfried der heil Bonifacius
(E 734) gab Sonach erhoben ſich wieder aus dem alten
Schutte die Tempel Gottes Wie die Kathedrale zum heiligen
Laurenz und an 3u Lauriacum die Kirche heil
Stephan Paſſau über den Ruinen der vormaligen aſilica,
die Kirche 0 heil Petrus am Waler  — See (Seekirchen),
und jene über den Trümmern Juvavia's.

0 Aehnlicher eiſe möchte die Martinskirche auf em Schulerberge
bei Lin die 3U ieder Weihmörting bei Schärding eutſtanden ſein
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Schon früher der heil Severin, wie Favianis und
Batavis, auch bei der Kirche, die üher dem Grabe des heiligen
Florian erbaut war, für ſich und eine Schüler Klöſter errichtet;
aber a. 737 war dieſes Kloſter, wie die Lauriacum durch
die Avaren gänzlich zerſtört worden Biſchof Vivilo von Lorch,
dieſen Urm vorausſehend, flüchtete ſich mit ſeinem Klerus und
den Nonnen nach Paſſau, und richtete dort mit Zuſtimmung und
eihilſe des Odilo II ſeinen Wohnſitz auf; 3  für die Nonnen
Urde das Kloſter Niedernburg ren der heil. Maria erbaut.

Die Herzoge o und Taſſilo hatten mit den Avaren
ein friedlicheres Verhältniß hergeſtellt, arl der roße dagegen ſie
a. 799 ollends überwunden. So rat im ande ob der Ens
für eine Zeit Ruhe ein, und während derſelben entſtanden eue

Kirchen und religiöſe Inſtitute, ging mit der Kultur des Bodens
die religiöſe und geiſtige Bildung des Volkes Hand in Hand,
erhielten die kirchlichen Einrichtungen, Anſtalten, Geſetze eine eſte,
dauerhafte Grundlage.

Demnach erhielt der berühmte enediktiner-Orden urch ürſt⸗
liche Munifizenz die Abteien Manſee (740), Michelbeuern 757,
Matſee der Krems zum Weltheilande, Traun⸗
ſee 0 Ebenſo rühren die Kirchen: S artin Schulerberge ½),
ied (im Mühlkreiſe), Narn, Saxen, Sierning, Altmünſter,
Gampern, Schöndorf, Schwans, Gunskirchen, Alburg (Steiner⸗
kirchen im Traunkreiſe), Wels, Hofkirchen der Tratnach, Hart⸗
kirchen bei A  0 Rab ), Zell der Pram, Florian

von Koch⸗Sternfeld Ucht u der Gegend von Martin (im Innkr.)
oder Aurolzmünſter das Urch die Ungarn erſtörte Kloſter Schönau  5  — der ame
Aurolzmünſter,i ichtiger Maurizmünſter, möch faſt auf eine klöſterliche
iftung hindeuten

Die Behauptung, daß chon aunln0 805 die Gangolphus Kapelle mit
Coemeterium im Schloſſe Linz en ſei, mag Iu Ermanglung näherer

N

weiſung, als Sage gelten
—9) Der unverbürgten Sage ufolge ſoll das reoͤbyterium der ixr zu

Rab vom heil. Bonifazius geweiht worden ſein

5 immerhin gehört lx
zu den älteſten desd Landes.

31
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Inn, Maria and Formbach )), Nieder-Weihmörting,
Kirchheim und Unſter im 0  ale, St. Georgen der Salzach,
Laufen der Salzach, Feldkirchen (im Innkreiſe), Auerbach,
Straßwalchen, Mauerkirchen aus dieſer Periode, und dürfen
omi als die älteſten des Landes bezeichnet werden.

Bei den rten Weibern, Wallern, Alkofen, erſching,
Ofthering, Neſſelbach, Ansfelden, Rohrbach (bei S Florian),
Kronſtorf, Dietach, Pfarrkirchen am Sulzbach, Petenbach, Ohl⸗
torf, Lambach, Grünbach (bei Gunskirchen), Pennewang, Pach
manning, Regau, Pichelwang, Scherfling, Steinbach Aterſee,
nterach, Aterſee, Pisdorf und Kematen hei Seewalchen, Pön
dorf, Irsſtorf, Höhndorf, Keſſendorf, edorf, Aſtätt, TTeichſtett,
Pfaffſtätt, Munderfing, Matighofen, Schalchen, Helpfau, Piſchels
dorf, Treubach, eim, Polling, Gurten, Pram, Intiſſenhofen,
Schärding, Sulzbach (im Rotthale), öhenſtat, Karpfheim, Wir
ting, Saverſteten, Eckolfing, Malching, ring, Mining, ogen⸗
ofen, Ranshofen, Stamheim, Heiming, Ueberacken, öring,
Raitenhaslach, Halsbach, Aſten, Titmaning, Chirchheim, ietling,
Fridolfing, Oſtermieting, ing, Lambrechtshauſen, Perndorf
U. eht nur die nähere oder entferntere Vermuthung, daß
deren Kirchen aus der Karolinger-Zeit ſtammen. Faſſen wir nun

die Schutzheiligen, denen die bisher entſtandenen Kirchen geweiht
worden aren, ins Auge, ſo drängt ſich aſt unwillkürlich die
Beobachtung auf, daß die damaligen Bewohner unſers andes
außer dem allmächtigen, dreieinigen ott insbeſondere die heilige
Maria, leſe mächtige Schutzfrau aller Nationen, dann den heil.
rzenge ichael, die heiligen Apoſtelfürſten Petrus und Paulus,
die heiligen Johannes der Täufer und Evangeliſten, die heiligen
Erzmartyrer tephan und Laurenz, die heiligen Biſchöfe Martin,
Remigius, Lambert 20 als Patrone ihrer Heilsſtätten ſich erkoren
hatten; die dieſen vorgenannten Heiligen gewidmeten Kirchen wei⸗

Zur genügenderen Erweiſung de ſei eine Gränzüberſchreitung
Über  48 den Inn un die 0 0 hinüber und über hinauf hiemit rlaubt;
geſchah 10 doch die Kultivirung unſers Landes her
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ſen in den meiſten Fällen auf ein Alterthum. Noch iſt
bemerken, daß damals, wie jetzt noch, faſt keine Kirche gab, die,

auch der Ehre irgend eines Heiligen gewidmet, nicht
einen der allerheiligſten Dreifaltigkeit, dem heiligen alvator, oder
ri am Kreuze, der heiligen Himmelskönigin geweihten Altar
oder Standbild aufzuweiſen ätte; vielfach begegnen wir der heil.
Maria, als der patronae primariae ecclesiae, wie Ni minder
dem Doppel-Patrocinium.

Mit dem Beginne des zehnten Jahrhunderts kamen über
das Land ob der Ens, in welchem das religiös-kirchliche Leben
ereits die erfreulichſten, hoffnungsreichſten üthen getrieben hatte,
abermals fürchterliche Stürme, e die Früchte 200jähriger

faſt ollends vernichteten, und war Ur die Ungarn, die
das von den  aren verlaſſene Land jenſei der Leytha n Beſitz
mmen, und als ein wildes, kriegeriſches olk ihre Plünde⸗
ngs  2 und Verwüſtungszüge ihber die Ens herauf, 10 über den
Inn hinaus in das Innere von Deu  an ewagt hatten.
Alles, Wwas ihnen auf ihren hnellen Zügen im Wege lag, wurde
weggeſengt und hingemordet; ſo gingen Klöſter, Schloſſer und
Dörfer m Rauch auf, wurden die Kirchen entweiht und geſchän⸗
det, die Prieſter gemordet, und das olk floh in die alder und
in unzugängliche Gebirge; das Land von der Ens bis 5  Uum Lech,
von der Donau bis m die Gebirge hinein ward in eine
verwande ohl wurden Schutze des Landes die nesburg
und die Burg Ebelsberg an der Traun erbaut; doch erſt der Sieg
der Deutſchen auf dem vor Augsburg (a 955 war für
Baiern, wie *7  für das an ob der Ens, der Wendepunkt zur Kul  2
tur, zum Wiederaufleben der Künſte und Wiſſenſchaften, der chriſt⸗
lichen Religion und kirchlichen Inſtitute.

Unterhalb der ns entſtan die mark, über die Mark
grafen aus dem Stamme der Babenberger geſetzt wurden.

Um das verödete  *7 Land wieder bevölkern und kultiviren,
waren zahlreiche Koloniſten aus dem oberen Baiern, Franken,
Sachſen, Rhätien eingeführt worden; große edle Familien mit

31*
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zahlreichem Gefolge kamen hieher, gründeten ſi

* Sitze, kul
virten große verödete Strecken, rte entſtanden, Kirchen
und Klöſter wurden gegründet, oder die verwüſteten aus dem
Schutte gehoben; natürlich 1d  en leſe Ankömmlinge aus threr
Heimat her ihre Sitten, Gebräuche, Art der Wohnung und Lebens  E
weiſe, ihre eidung, ihren Sprachdialekt, aber auch ihren religiö⸗
ſen Kultus, ihre Schutzheiligen mit in ihr neues Vaterland,
und dieſen Schutzheiligen weihten ſie auch ihre neugebauten Kir
chen “ Auf leſe Kirchenweihungen nahmen die Biſchöfe von

Paſſau, Regensburg, Freiſing, Bamberg 7), die bedeutende Strecken
in unſerem ande Eigen hatten, ih Einfluß aber auch
andere hochadelige Fundatoren und die Stiftsäbte bei den in ihren
zugewieſenen Beſitzungen neuerſtandenen Kirchen

Nach dieſen vorangeſendeten geſchichtlichen Bemerkungen wol
len wir nun verſuchen, die Schutzheiligen unſers Landes, wie
auch die ihnen ren gewidmeten Kirchen, Kapellen und In
ſtitute nach jener approximativen Zeit  2  2 und Reihenfolge, wie ihre
Verehrung In olge verſchiedener Inläſſe periodiſch im wunge
ging, aufzuführen, und hei jenen Kirchen, bei welchen ſi die
Zeit ihrer Erbauung, Einweihung oder einer ahin geſchehenen
iftung mit Beſtimmtheit oder Wahrſe cheinlichkeit angeben läßt,
auch die Jahreszahl beizuſetzen.

Es bedarf kaum der Erinnerung, daß älteſt und weiteſt
verbreitet und Ur alle Jahrhunderte wie ein goldener Faden

lehen und blühend die Verehrung der ſeligſten jungfräulichen
Gottesgebärerin und mächtigen Himmelskönigin Maria geweſen
ſei, vornehmlich die Spezial⸗Widmung ihrer glorreichen Him  7
melfahrt; von jener der unbefleckten Empfängniß Mariens nden

So brachten die ranken aus Gallien den heil Martin, Biſchof
von burs, heil. Remigius, ambert, Aegidius, eonhard, die heil Radegund;
die Rhätier den heil. Gallus, die den hei VI hieher; aus Urz
burg und Eichſtätt amen der heil Kilian un Willibald W

9 Die Biſchöfe vbon erhielten ihre Beſitzungen vorzüglich im
und Im Atergau, wohin viele Franken übergeſiedelt wurden
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ſi die erſten Spuren 15 Jahrhunderte; erſt neueſter Zeit
nachdem ſeit 1854 die fromme ehre „daß die heilige Maria
ohne Makel der rbſünde empfangen und eboren worden ſei 7.

feierlichſt als ogma ausgeſprochen worden war erſtehen die⸗
ſer ſpeziellen Widmung ſo viele Kirchen Kapellen Altäre und
Standbilder

Zu ren der heil jungfräulichen Gottesmutter und Himmelskönigin
Maria geweihte Kirchen und Kapellen

Gnadenkapelle Altöting nn0 575 Höhenſtat 0  ale
Zell der Pram 955Fridolfing der Salzach 788

ing der Salzach Marienkirchen an der Polſenz
aufen an der Salzach 788

rrodor Salzburgiſchen 824 Maria⸗Anger bei Lorch 1075
Keſſendorf ＋. ＋ Vecklamarkt 1075

erndo Aſpach Innkreiſe 1075
ondor bei Vöcklabruck 824 Stiftskirche Garſten 1082
St. Florian bei Ens 7 amba 1089
St Florian Inn 788 Windiſchgarſten 1099 1119
Maria an zu ormbach 9 Sti  1  6 Traunkirchen 9) 1110

Nieder bttsau bei Haiming
Rotthalmünſter Stadtpfarrkirche Linz 1226 1286
irting Inn artberg Mühlkreiſe 1114
ing Am nun Sti  I1  6 Formbach
Oſtermieting Nieder Waldkirchen 1108
Pi 89 Neukirchen bei Braunau 1125
Mauerkirchen 943 Stiftskirche Seitenſteten
Karpfheim 0  ale Marienkirchen Inn 1130

Für Kirchen wurde MI. für veele andere, vorzüglich Stiftskirchen,
die heil Naria als Primaria Patrona rkoren

Die mit bezeichneten Kirchen und Abpellen derzeitig eſtruir
oder profanirt

Die Stiftskirche Lambach wurde auf Veranlaſſung des Ifters, QAlberod
von Würzburg, nebenbei U Ehren des heil. Kilian, Biſchofs Ind Apoſtels des
Frankenlandes eingeweiht

Die zu Windiſchgarſten, der heiligen aria geweiht
wurde AI 295 zu Ehren des heil Valentin 1463 aber dem eiligen
Apoſtel akob Gr.

9 Kloſterkirche wurde zU Ehren der 1 Dreifal  tigkeit und der
gekrönten Himmelskönigin eweiht.
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Vormalige Pfarrkirche Reichersberg Maria Loh 1242
Atzbach 122

Mining Kapelle an der Stiftskirche Krems—
en bei Titmaning münſter 1222
Zell am 008 Uezenal
Weilbach. Ru im ale
Zirking Strengberg der Ens
Marktkirche Engelhartszell. Pfarrkirchen im Mühlkreis 1283

Stiftskirche in Fürſtenzell Iin BaiernMünzkirchen 1440
Stiftskirche Baumgartenberg 142

Wilhering 1145 Minoritenkirche Linz 1280
Eckelsberg 11 43 77 77 els * 1286
bhen 1143 Stiftskirche Iin Engelszell 1293
Königswieſen 1147 Erlach bei Braunau.
Dimbach 1147 Ern der U
Stiftskirche Raitenhaslach 1147 Adelwang.
Schloßkapelle Aterſee. Irnsdorf bei Lambrechtshauſen
Matighofen.
0  Im Stadtpfarrkirche Gmunden
I1  orf bei Braunau 0  9 (Pfarrkirche) 1320
Mitich im 0  ale Laufen au der Traun 1320
Mariaberg hei Raitenhaslach Spitalkirche Eferding 1325
Taufkirchen Innkreiſe 1160 Pfarrkirche Aiſtersheim.
Weißkirchen Traun 1179 Maria⸗Ich 135
Steinerkirchen Innbach 1180 Schloßkapellen 3u gendor
Kirchdorf hei Obernberg 1180 77 7 Köppach
Zeilern an der Alz 1184 7 ble
0r  br 1190 Aiſtersheim
Spital Am Pyrhn 1190 Riggerding
Ulheim 7 Pernſtein
Unter reuba Greinburg

7 ReichenſteinBurg an der Ens
Stiftskirche Schläge 1209 ＋ Neuhaus
Maria Anger 3u Aäge 1209 Bergheim
Zwetel IM Mühlkreiſe 1242 77 ezendorf

Die Himmelskönigin Maria iſt die Patrona Principalis des Ciſterzienſer—
Ordens grum finden vir ihr 3U Ehren faſt ſämmtliche Sti  irchen dieſes
Ordens 96

Die S  irche munden nderte anln0 1626 das Patrocinium 3
Uunſerer iehen ra in jenes der heiligen drei Könige Um; dagegen hatte die
Urſprünglich dem heil Artin geweihte zu die Dedikation zu
Unſere jeben rau erhalten; doch Iu neueſter Zeit wurde in beiden Kirchen die
primitive Weihe wieder hergeſtellt
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Marktkirche zu Hafnerzell.Schloßkapellen 3u Sprinzenſtein
Kapelle der Sti  I2v  e zu Vils⸗

„Rannarigel. en 1474
Sti  2 Schlierbach 99 1355 Schauersberg 1490
ainba tm Mühlkreiſe. Frauenſtein an der Steyer 1493

Marien im raunkreiſe Dominikanerkirche Steyer
I1 der Minoriten Iu Ens 1360 147
Hirſchbach 1374 Kapelle Gottesacker zu Schär⸗
Waldzell 1379 ding 1492
üſtor 1387 Scharten 1506
St. Marienkirchen hei Ried Wallfahrts Kirche Maria Hilf bei
Eizing. Aſſa 1620
Marienkapelle zu Buchkirchen d. ir der Kapuziner

atig. Braunau“ 1624
1634＋. 77 Gallneukirchen 7 ols

euerba 7 Schärd 1638
＋. 7 Burg auſen 7 Gmunden 1642

Chiemſeer⸗Kapelle zu Ort im Inn⸗ 7 Freiſtadt“ 1644
reis Maria roſtberg bei Rorbach

Hochburg
Uter Rohr Frauenberg bei Admont
Maria guten Rath 3u Ternbach Kaltenberg 1650
Frauenkirche zu Freiſtadt. artd Brunnenthal 1644
Zell Am Petenfürſt. * Maria Püchel bei Laufen der
Spitalkirche Kloſter St Nikola Salzach 166

bdor Pfarrhofkapelle zu 1674
Falsba I1 der Cöleſtinerinen Steyer
Loreto⸗Kapelle zu Pfarrkirchen Im

Mühlrei Frauenkapelle Eberſchwang
ere Schloßkapelle Pürnſtein“

Pramet 168
Kapelle zu Sarleinsbach. Maria Thal bei inz 1690
Alzgern bei euöting. Schloßkapelle Erb bei Friedburg

Sti hat den hei Apoſtel Gr ʒum Mitpatron
Die Ir zAm hei Kreuze In Hochburg erhielt ſbäter die el zur

Himmelfahr arten
Die zu Unter⸗Rohr primitiv Iu der Hre des heiligen Apoſtels

Bartholomäus vurde nach 1250 dem heil Nikolaus und
Zeitfolge der heiligen Qrid gewidmet

In der Kirche zu ern. (Dörnbach) der muthmaßlit
Kapelle Alt Wilhering (Kürn zʒum heil Ulrich vurde auf dem Hoch—
altare die Statue der hei Qria zur aufgeſtellt ſo vurde ern
allmähl Wallfahrt zur hei Aria vom guten
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Wippenheim 4＋.

.

4＋. Maria Brünnl bei Puzleinsdorf
Maria Hilf bei Mondſee 1706
Schloßkapelle Utendorf 9 Maria Brünnl bei Leonfelden
Haizing bei Hartkirchen der

Neukirchen in der Vichtau 1754
Maria Brünnl bei St Oswald Frauenkapelle in Suben“ 1777

Mühlkreiſe Kapelle Ponlach bei Titmaning
ofkapelle der eſidenz Thanſteten 1786

anau omkirche Linz 1786
Pöſtlingberg 1746 Kloſterkapelle der Karmeliter⸗ Non⸗
* des der barmherzigen nen uin Gmunden 1828

Brüder Linz, ormals der Haslbach bei Ried im Traunkreiſe.
Karmeliter⸗Nonnen 1729

arid Brünnl bei Rab 1737 Kapelle undertshauſen 1854
Studienkapelle in Kremsmünſter Obermuthel

Lauſſai der Pfr Loſenſtein 1862

In der Ehre des heil Erzengels und Himmelsfürſten Michael Verfechters
und Schirmers der göttlichen und kirchlichen Rechte

Stiftskirche Mondſee 748 Naren 823 985
Michelbeuern 757 eonding 1040

＋ Matſee 770 Eberſchwang 1067
Pfarrkirche Rab tm nnkr 750 arsdor 1070
Schwans (Schwanenſtadt 788 Sti  1  e Reichersberg 1084

Wippenheim Aaunn0 1680 als mit der und Kapelle zur
heil Margaretha

— Die nächſt Mondſee auf dem ug aunn0 1440 zU des eiligen
Ulrich rbaute rhielt bei threr Erneuerung anno0 706 Altare das
Mariahilfbild eine alterirte Widmung

Die ann0 1710 neugeſtaltete Schloßkapelle zu der un⸗
Empfängniß arten hatte ehevor andern Schutzheiligen
bine Heiligkeit Pius erklärten mittelſt Bulle ddo 28 Janner

784 aus der Errichtung des Bisthums Linz die zu der Himmel⸗
der ungfrau Maria geweihte tadtpfarrkirche zu Linz als biſchöf

iche Kathedralkirche; doch der Hochw Biſchof Reichsgraf von Herberſtein,
fan als Kathedrale minder und ieß Arum den biſchöf

Stuhl der vormaligen Jeſuitenkirche zum eiligen Ignaz aufrichten,
ugleich dem in der U. ausgeſprochenen zur Arta
Himmelfahrt entſpräche das entſprechende Altarbild anbringen; erſt mittelſt Bulle
Seiner päpſtlichen Heiligkeit Gregor XVũI von ann0 1841 wurde Transfe⸗
rirung ſanktionirt

—9 Sti Wwar Ugleich dem heil. Apoſtel Petrus geweiht worden.



Friedhofkapelle zu artberg IMm
Pucking 1120 Lei
Ober⸗Griesbach im 0  ale Kapelle der Kloſterkirche 3u

einberg Traunkirchen.
Feldkirchen im Mühlkreiſe 1143 Pfarrkirche zu Rotthale.“
Eckelfing 0  ale 1120 Alte Pfarrkir zu 0  9 1300
Gegning 7 St. Michael bor Braunau“ 1400
Engertsheim 7 74 1150 St Michael der auhenö 1500
Michelnbach 115 St Michael bei Seitenſtetten
Hag unterhalb Enns 1170 Kapelle zu Steyer.“
Pfarrkirche Ranshofen 1469 1 auf  V* dem Gottesacker zu
Oterskirchen oberha Paſſau 1170 en
Nter riesba 1223 Ix der Jeſuiten u Paſau 1620
Schloßkapelle Titmaning 7 zu Steyer 1677.

Michael Pfarrhofe bon Ix der Urſuliner⸗Nonnen In
St Marien Linz 1732

Friedhofkapelle zu St Florian Kapelle Oberhof bei igen Iim
Mühlkreiſe

Bu ren des heil artin, Bekenners und von Tours.
teinerkirchen im Traunkr urg Kirchheim im 0  ale 768

NiederWeihmörting“ 0  ale
artin Schulerberge Linz

Taufkirchen der Tratnach.
br Gunskirchen 820
Thalgau 788 Vormalige Pfarrkirche Formbach

an
Straßwa 799 S artin Im Innkreiſe 1060
Munderfing Schiltorn 1067
Lamprechtshauſen Utthurn 1075
ietling bei Titmaning. Grieskirchen 1075
KRa Behamberg 1082
Möring hei Burghauſen 788 Püchel 1088

Die Aneinandergränzung der alten St Martinöpfarren Thalgau,
Fangau Straßwalchen Mundorfin Siegershaft Lambrechtshauſen In
Kay, Möͤring; Kirchheim Ober⸗ und Inter Weihmörting
Taufkirchen der Tratnach Gri  irchen Megenhofen Püchel Gunskirchen
Steinerkirchen im Tr Kematen rem Ohlsdorf Aterſee, Atnang
Ampfelwang, Frankenburg, und über den Hausruck hinüber Schiltorn Mern
bach artin der Antiſſen X gibt ennen deutlichen Fingerzeig wie die
mn Unſer and einwandernden ranken ihren Zug un ihre Wohnſitze genommen
und den Kultus des heil artin mit ſich bringend dieſem Patron 5
auf thren Niederlaſſungen hre Gotteshäuſer erbaut hatten
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Kematen der rem 1179eng im Innkreiſe.

Pergkirchen 1080 Ampfelwang 180
Aſchach der Steyer 1110 Tetenweis tm 0  ale 1182
Hantenberg 1112 Martin bei raun
Aſchbach in Unteröſterreich 1144 Martin im Mühlkꝛr 1142

0l n 130
euerba 1120 Halsbach  143 bei Burghauſen
Ober⸗Weihmörting im 0  ale

St Konrad hei erwang 1430
Ehemalige Pfarrkirche Aterſee.“ Walding 1450

Siegershaft.
Goiſern St. Martinskirche in Braunau“
Dirsbach 1140
Megenhofen 1430 abellen bei Aſpach tm Innkr
St artin Bbbsfelde 1147 artin erge ei Krems⸗
Mernbach Innkreiſe 1150 münſter“ 1628
Frankenburg Spitalkirche zu Schlägel 1641

Zu ren des heil Erzmartyrers Stephan
Biſch Kathedralkirche Pramkirchen.

Krengelbach 985
Sierning 777 Schönhering 985

edor bei atſeeSulzbach Im 0  ale 817
Haiming an der Salzach 768 alheim bei els 1070
Helphau 790 Kirchberg bei Kremsmünſter 1090
Gurten 786 Metmach
Buchberg Aterſee 826 Wimsbach 1103
Weibern. Amſtetten 1141
Aren 823 Stephanshart 141414
Rorbach bei St Florian 892 Weiſtrach unter der Ens 1110
Hartkirchen an der Iſchach 898 Andorf 1120

) Die ehr alte zu Halsbach bei Burghauſen 788) war Ur⸗

ſprünglich dem hei geweiht; bei ihrer iedereinweihung erhielt ſie den
heil. Schutzpatron

Ann0o 768 wurde der Leib des hei Qlentin dortſelbſt beigeſetzt, daher
der Ausdruck „Basilica St. Stephani, i Valentinus requiescit Corpore;“
anno0 1288 kam auch der Leib des heil Maximilian hi

Bei Sierning Amſteten, Steyereck Pramkirch Gurten Andorf
als (ſtephaniſchen) Gütern iſt die Ei  Ußnahme der Biſchöfe und des
Domkapitels Paſſau auf die Kirchen 3u Ehren des Kathedral Patrons
ünverkennbar Aehnliches mogen die Biſchöfe von derg bei den Kirchen

Metmach Buchberg AImM gethan haben
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Jeging 135 Mosdorf 14
Braunau 1138 1444 Steyereck 1150
Prienbach bei Ering Neukirchen bei Lambach 9
Dornizen Inn bei Marktl iberba bei Seitenſtetten.
Offenhauſen 1140 Leonſtein 1300
Otnang 114

Vormoos
Marchtrenk.

St Stephan im Mühlkreiſe
Windhag bei Freiſtadt 1408

Hering bei Auerbach Andersdor bei Simbach Inn
Zu ren des heil Martyrers Laurenz 9

St Laurenz 3u Lorch 450, 550, Schartenberg
eim

amheim Inn 764 rünbach bei Gunskirchen.“Halsbach bei Burghauſen 780 Abelle Wagholming bei Taufkirchen
Titmaning Innkreiſe.
Teichſtätt 780 Patigheim 1160

Bbbs 1058 Kirchheim bei orchdor 1190
Zeitelheim bei Weißenberg Pfarrkirche Matſee
Kapelle der Sti  11 Garſten Mollen

Schloßkapelle Schönburg im Rot
aleGaſpoltshofen 14110

Muünzba 114 Kimpling.
Gramaſteten 1410 Ungenach
Klein Zell 1109 Am Gottesacker zu Aſchach der

Laurenz bei elm 1430 onal
Steinkirchen bei Ortenburg Weichſteten 1509

11 Kapelle Möſendorf bei Vecklamarkt
elmAltheim bei Feldkirch IMm Laurenz Aſſerlo bei Mond

unkreiſe ſee. 173
Abtsdorf 42 Spitalkapelle 3u Hallſtatt⸗Lahn

Zu ren des heil Remigius, Erzbiſchofes zu Rheims
Gampern 800 Auerbach 869
1e bei Mauthauſen 823

Ir 9¹ anfangs die „Kapelle zUAum hei Laurenz Iu
ine der Patriarch  irchen oms i'ſt dem hei Laurenz th
Anno 977 heißt leſe Kirche „ecclesia quac fOris IMurum 1I hono—

LGSIII St Stephani sanctique Laurenti martyrum dedicata eh COnstructa st.“
QW᷑ꝰ ᷑Æ eit der Reformationszeit (1563) u vie die Marien

IM Markte Ortenburg, dem atholiſchen Gottesdienſte entzogen un tenen
ma für die der roteſtantiſchen Bewohner Ortenburg's
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Zu ren des eil Apoſtelfürſten Petrus

Ueberackern 788 einbach nntr 1170
Stit  x  6 Erla

oſter 1050 Fiſchelheim 1179
St. 2 Windberg 1108 Sarleinsba 1180
Roſthof Rotthale 7) 1120 Nieder⸗Regau.
btenba 1130 St. Peter in der Zizlau
Peterskirchen 1130 St. eter bei Freiſtadt 1354
Mosbach St. eter bei Eberſchwang

eter Hart 1140 Petersberg bei Ansfelden
Schönau bei Wallern 1142 eter zu idering, uns
Hartkirchen Inn 1144 kirchen 1517

Zu ren des heil Apoſtels Panlus
Stadtpfarrkirche aſſau zu St au ſſ. 1192

Schloßkapelle els Polheim
Zu re der beiden Apoſtelfürſten Petrus und Paulus

Wazenkirchen 1000 aig bei Feldkirchen
Ofthering 1050 St eter u der Au Unter der Ens
Dietach bei Steyer 1088 me unter der Ens
Münſteuer 1084 Schloßkapelle genberg bei Vorch
er  ohr 1130
Haigermoos Ded uUnter der Ens
Geroldsberg Waldneukirchen 1300
Ruprechtshofen Ober Weißenbach 1292
S  0  9 Schauenberg Perg IM Atergau
Ober Waldkirchen lut Ande der Ried Innkreiſe 1380

Abtei 1200 Marktkirche endor 1385
Yrd bei Oeſternberg ernberg bei Steyer

Schloßkapelle MamlingAichkirchen
Tragein 1230 Tilly ſche Kapelle öting

Zu ren des heil Ohannes des Täufers
Hofkirchen an der Tratnach 782 Kapelle des heiligen olfgang
Buchkirchen aAn der Alz 788 erſee 98

eich der der Himmelskönigin aria und des hei
Johannes des Täufers eingeweiht.

uglei den heil. ſieben Aſern geweiht.
Die Pfarrkirche var anfangs dem hei eweiht.
ielfach erſtanden I  bhannsKirchen an einſamen, waldumſchloſſenen,

wild⸗romantiſchen Stellen, wie dieſes bei Buchkirchen an der Alz, der
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Pfaffſtett Zell bei Zellhof 1240
Ebelsberg 1070 Jebling bei Zell der Pram
Vilshofen 1075 Ardning bei Admont
Sündelburg unter der Ens 1074 Spitalkirche Paſſau 1212
Haigermoos unterirdiſche Kirche Johanns Kapelle zu Nieder

Johann indberg 1108 waldkirchen 1300
Marktkirche Florian 1111 Pfarrkirche zu Lambach 1337
aſching hwan eilhar 350
Vbbſitz inter der Ens Spitalkirche be Freiſtadt 1350
Hollenſtein 77 Marktkapelle Kremsmünſter 1367
Kopfing 1425 Johannskirche 5  U raunkirchen
Arbing 113 Seeheim bei Matſee
Hilkering Ibhann 5 Engſteten unter
Buchkirchen am ald bei Feld der Ens

kirchen 1480 St Johann ald
Neukirchen Wald 1200 Jbhann bei Keſtendorf
Wegſcheid ImM Lande der Abtei 1224 Ibhann erge Im r
Reichenau Mühlkreiſe
Marktkirche Waldhauſen

Klaus 1687
Perwang 1473

Miſtelbach un der Welſer At
Schloßkapelle Inzing 0  Ale

roheim bei erding Winkelheim bei imbach Inn
Zu ren des heil Apoſtels und Evangeliſten ZJohannes

Aſtätt !
Stadtpfarrkirche els 888 Kirch auf dem Friedhofe bor Burg

hauſen
echtwang 1151 Dietrichshofen Inn
Ir bei dem Schloſſe Sähnich Pfarrkirche eyer 1443

igen Mühlkreiſe 1486
Stiftskirche Waldhauſen 1462 St Ibhann Am Petersberge
Schloßkapelle ärding.“ Mühlkreiſe 1687

Zu Ehren des heil Apoſtels Andreas
Feldkirchen IM Innkreiſe 888 Pichelwang.
Saverſteten Im 0  ale Puch enau
Steinbach Aterfee AIndrä bor Paſſau 1050

Kapelle Tſee Ibhann am Atergau ban Weihart
Bu  UN am ald bei Fe  irchen St Johann öhnhar
Kopfing, Neukirchen ald 0 Ibhann am Reichenau,
Zell bei ellhof Waldhauſen Ybbſitz Hollenſtein M erweislich iſt

Zugleich der des heil Ibhannes des Ufer 9  1
— Mitpatron dieſes Kirchleins war der hei ambert
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Mitterkirchen 11 Perlensreut IM ande der El
Sti

I＋ Gleink 1124
Ort im Innkreiſe 1120 Nieder abe 1256
Irsheim bei Fürſtenzell 1120 Humbertsheim bei Piſchelsdorf.
Polling 1160 Paizerswang bei elwange1300
Holzkirchen bei Ortenburg Parheim IM 0  Ale
Hargelsberg 5. Pogenhofen
Gaflenz 1140 Kapelle neben der Kloſterkirche

Ranshofen 368Schützing an der 1146

Zu ren des heil Apoſtels Jakobus des rößeren.
rſching 1196 Schloßkapelle zu Baumgartenberg'
halchen bei Matighofen
Windorf an der Donau Schönau Im Mühlkreiſe 1240
Gottsdorf bei Rannarige Rohrbach IM Mühlkreiſe 1256

atb bor Paſſau 0  — Schloßkapelle Ort Traunkreiſe
Höhnhart Seibersdor Am Inn
Seewalchen 113 Afnang
Neuſtadtl bei Artager 1147 Roitheim
Nöchling Im Lande inter der Ens Perg m Mühlkreiſe 1269

Groß Raming 1300
Zeilern IM Lande inter der Ens Aſten an der Donau
Buchkirchen bei 1130 Buchkirchen bei Frankenburg
Roßbach Oberneukirchen IM Mühlkreiſ —
Lengau 115 Grünau
Obertrum bei Matſee 1143 Windiſchgarſten 1463
Weigantsdorf bei Kremsmünſter Stein bei St Marienkirchen an

der lſenz.“
Neumarkt IM Mühlkreiſe 1174 Jakob Am Irach bei
[ſten bei Florian Kapelle an der Pfarrkirche Tho—
Sinzing bei Reinbach IM Inn ma Am Blaſenſtein.“

kreiſe Kapelle 3 Köppach 1666

Zu Ehren der hei Apoſtel hilipp und Jakob.
Stiftskirche Alt Oting 830 Schwertberg 1287
Stadtkirche Burghauſen 1140 Neufelden 133  7

Antlangkirchen bei St Iutba
ader in d Pfarre Tetenweis 1250

leſe Kirche var Tſprünglich der heiligen Maria und Ottilia
geweihte Kapelle

Zugleich der heil unga
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Zu ren des heil Apoſtels Dartholomäus

Kronſtorf — bei Feldkirchen Im Innkreiſe
Unterach zſta Paſſau 120

Leonfelden 1242 1292Pennewang
nter Rohr 1100 Einſiedling bei Vorchdorf 1249
Oeſternberg 1120 Reichentha 137
einba der Steyer 1450 Altenburg bei Münzbach 1351

Zu ren des heil Apoſtels U3
euhofen der Krems 890 insdor
Stiftskirche Aſpach Rotthale Aurach

Heiligenſtatt im Innkreiſe 1400
Arta⸗vLa bei Naren

Zu ren der heil Apoſtel Fimon und Juda
Taiskirchen Bodenhofen Pfarre Marien⸗
Pabneukirchen 1147 kirchen Aam Inn 1180
Palting Marwach arre Ried IM Mühlkr

Zu ren des heil Apoſtels Thomas
Thomas Am Blaſenſtein 1147 Thomas bei e nnkreiſe
bma zu Aſpetskirchen. Kapelle 3 Erla oſter

Zu ren des heil Apoſtels Mathias.
apuzinerkirche tn Linz 1642

Zu Le. aller heil Apoſtel
Steinhaus 1249

Zu Ehren des hei Flutzengen Floriunus Jeuerpatrones
St Florian 304 470 Florian bei Utendorf

Wallern
Florian Am Inn 788 Schloßkapelle Martin IM un

kreiſe
Ober Intling IM 0  ale Zell bei Waidhofen der Bbbs
Neumarkt an der hach Steinbach AmM iehberg 1785

Ugleich u der Ehre der hei Katharina eweiht
Aria Lab iſt ein r marianiſcher Wallfahrtsort und aunn0 754

wüurde das Bild, die Krönung Mariens vorſtellend, vom Seitenaltare auf den
Überſe

Der heil. TIU iſt dieſer Mitpatron.



Zu 1e des heil Marimilianus, Diſchofe von orch und Patrons der
Diözeſt Linz

Perſenbeug — 1043 Kirche der eſuiten Freinberge
bndorf Linz 1836

Buchkirchen an der Atl 1040 Altſchwent
Marximilian bei Grieskirchen“
1445

Zu ren des heil Valentinus Apoſtels der Rhätier
alentin inter der Ens 1050 Lahkirchen 116

Ansfelden 1074 We Aterſee
Haſelbach bei Braunau 1085 Valentinshaft bei Munderfing
Reutern 0  ale 1075 alentin bei
Kirchberg bei Alkofen 1002

Zu ren des heil Severin, des Apoſtels der Noriker.
Severin bei der Innſtadt Paſſau Heining, oberha Paſſau
C. Haidershofen der Ens 11541 ).

In aonorem It auritiiIn honorem Benedicti
Altmünſter 824 Aurolzmünſter 1130
etenba 1100 Nußdorf Aterſee

Kapuzinerkirche zu Waidhofen
der Bbbs 1636In ronorem It aſii, Diſchofs von

Sebaſte und Nothhelfers In nonorem alli
erflingStiftskirche Üdmont 1074 Gallneukirchen 112

Kelberg bei aſſa 1075 S  1 1142
Loſenſtein 1186 Gallen a Ens (Steyermark)Aſt bei Pfarrkirchen

Sulzbach In honorem IT11
Spitalkirche ofen Schloßkapelle Reichersberg 1080
Axberg bei reiling Altenfelden 1242

ixt bei Neukirchen ald

Zugleich der Ehre des heil Mariyrers lorian
auffallend daß dem hei verin der doch ielfach un Unſeren

nicht nur in Paſſau ondern auch Lorch ehrend un mahnen
elfend und chützend chaffend und befeſtigend virkte, ſo wenige und sSpecie
M Umfauge der heutigen Diözeſe Linz keine worden ſei; 8
mag wohl der mſtand, daß deſſen ebeine nach Italien (Monte feltre) über⸗

worden ſind, Urſache ein, daß Severin, der jedenfalls zu Unſeren Landes⸗
heiligen 30 mehr geblieben iſt
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Zu Ehren des heil Lambert Zu ren des heil Ailian

Stiftskirche Uben 1040 Sti  11 Lambach 1089
Stadtkirche Waidhofen a. Bbbs 0 artberg IM Traunkreiſe 1085
Mennsſtorf beiBaumgartenberg“ erwang 1145

14 Au bei Aſpach Im Innkreiſe.“
ambre IM Innkreiſe 1120 Sarmingſtein.

Zu ren des heil Qnirinus Zu ren des heil Emmeram
Pierbach 1090 Inter ing der Salzach 800
ſleinmünchen

Zu ren des heil ＋ Biſchofs von ugsburg
Eberſtalzell. Urn  3. bei Ering
Pocking Im 0  ale Ulrichsberg 1340
Ternbach eitersfelden 1318

Ulrich bei Neufelden 1188 Salmansleiten bei Tillys burgGilgenberg 119
ofkirchen Mühlkreiſe 1256 St It zu Vecklabruck 1400
St I hei Friedburg
łt bei MartiniIm Innkr St Ulrich bei Steyer 1414
II bei Altheim endlin

Wedling hei Grieskirchen Ulrich bei Mondſee
Breitwieſen bei Wallern.“ Dorfſtetten Im ande unter d Ens

Zu ren des heil Ofes und
Zu ren des heil EOthmar N  klfers Erasmus

Pupping bei Hartkirchen“ 988 1  br bei Seewalchen
Kirchberg IM Mühlkreiſe 1411 Pachmanning.

Schloßkapelle Alt⸗Wartenburg
Schloßkapelle Almegg.“

＋ ald der Alz

) tn der hre der heil Ußerin Magdalena geweiht
Dort Dar der heil endelin der primitive 2  nheilige

— Dermals die Mariahilf 11 auf der Anhöhe nächſt Mondſee
VWxx M In dieſer Kapelle verſchied 994 der hei Biſchof von

N auf ſeiner Viſitationsreiſe; arum wurde, als die der Fran⸗
ziskaner 1490 erbaut War Ie auch dem hei Wolfgang eweiht

Zugleich Dar Kapelle dem heil Ritter
32
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Zu Ehren des heil Oswald Zu Ehren des heil Nupertus,
Glaubenspredigers und zuWa bei Freiſtadt 1150 alzburg.Neuſtift 1200

Oswald bei Haslach 1277 Kapelle an der Sti  I1 ikola
Marktl Aam Inn bor au

Oswald an der unklarn bei Amſtetten unter d. Ens
Gruft des heil Rupert zu Seekirchen.

Zu Ehren des hei Vankratius —
Kapelle, dann Stiftskirche Rans— Pankraz an der Steyer 1400

ofen Herzogsdorf.
Schloßkapelle Haunsberg 1072 St Pankraz am Keſſlabach bei

7 euburg Inn legidi 1550
Kapelle zu Feichtet bei EberſchwangEEE  Schloßkapelle Ober⸗Wallſee. Neſſelbach bei Weiſſenberg tm Traun⸗

V Siegharting. viertel“ 888, 1440

Zu Ehren des heil Hippolytus.
Stadtkirche erding. Schloßkapelle Vichtenſtein.

Das im Mittelalter aufblühende Ritterthum ſich vor—

nehmlich den 4  erlichen Martyr Georgius zum Vorbilde
und Schutzpatron erwählt; darum wurden auf vielen Burgen
oder neben denſelben owohl dem heil Georg zu Ehren, wie auch
der heldenmüthigen Erzmartyrin S Margaretha (ebenfalls
mit dem Attribute des Lindwurmes ausgeſtattet) Kirchen oder
Kapellen rbaut und geweiht.

Zu ren des ritterlichen Dlutzengen und No  e  Eer It Georgins.
Georgenberg bei Ens 1186Kirchheim bei Titmaning 788

Nußdorf Am Haunsberge 800 Stubenberg bei Braunau 1190
S Georgen der Salzach 800 Schloßkapelle
Berg bei Pocking im ale In erhau bei Paſſau 1220
Julbach bei Braunau 1120 7 Puchheim 1242

7 Georgen ei Tole 1250Schloßkapelle0 b. Paſſau? 1120

) Der jugendliche Kämpfer Pankratius ſtand mit Georgius auf
den falzen un Stammburgen In hohen Ehren.

Dort ſtand ehedem eine Burg der Haunoͤberge
3) Ugleich n der Ehre des hei Apoſtels Bartholomäus eingeweiht.
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Schloßkapelle Georgenkapelle Iu Wels 1171

7 Schlüſſelberg Kapelle 3 Matighofen
7 Wildenau Pfarrkirche Raitenhaslach
77 Friedburg Kapelle zu Rorbach

Grünburg 1400 Alhaming
7 Neukirchen aAn der ninach“ Köſtlwang

S Georgen am Chotwein bei
Waldin„Pürnſtein 1448

7 Scharnſtein. Stadtkirche Schärding 1370
7 Burghauſen 1482 Georgen Im leu unter d Ens
＋ QOi 77 1 der Klaus unter
„Wernſtein 1401 der E  18
＋ Riedau Hollerberg 1440
Georgen Am Filmansbach Georgenherg bei tr  br *

Georgen bei Mauerkirchen
7 m tergau 1115 Leopoldſchlag
74 bei Obernberg Zupfing
7 ant Wald 1147 S  merholz bei Keſſendorf

Pfarrkirchen bei Hall 1179 Georgen IM Schauerthale
Zu Ehren der Erzmartyrin und Nothhelferin Margaretha und der

hei Margarita, önigin Schottlan
Schloßkapelle VD;  raun Niederneukirchen 1144

11414 Nadernbach 1160
Steyer

Lembach 256
Tiefenbach hei Paſſau 1200

＋ Stadelkirchen 1074
77 Miſtelbach 1) 1300 Prambachkirchen

Indach Pfarrkirche ernze 1300
Alkofen 1077 ppenheim
Sippachzell 950 1179 Weißenkirchen
Ernſting bei Oſtermieting Föhrenreut Pfarre Gunskirchen 70
Margarethenberg an der Alz 1120 Margarethen an der Linzer—
Mörſchwang 1130 9  NA  0  Id 1383
teder Thalheim 45 *  Apelle an der Stadtp arrkirche
Eckerding. Steyer
affing bei Vecklamarkt Tödleinsdorf am Waller⸗See
Stiftskirche Artager 1454 Eckersheim bei Pocking
Mitterndorf u Steyermark 1159 Lengdorf bei imba Inn
Hall Am Sulzbach 1180

Schutzheiliger dieſer Schloßkapelle bar urſprünglich der heil. Ibhannes
der Täufer.

20 Mitpatron dieſes Kirchleins Wwar der hei
32*
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Wie wir borne ereits geſagt haben wurden ren des

heil Nikolaus Biſchofs von yra, deſſen Verehrung, um

ſeiner großen Verdienſte und Wunderverherrlichung willen frü⸗
hen Zeiten Griechen und Lateiner, Römer und Barbaren die
Wette ritten und deſſen Kultus nach jenem der heil Apoſtel
faſt am meiſten ſich verbreitet 9  e darum auch unſern egen⸗
den m Städten und auf den Stammburgen den Heil— und
Salzquellen an ſchiff baren Flüſſen und Landungsplätzen auf
Berghöhen und Windflächen ſo viele Gotteshäuſer errichte und
geweiht 10 nier dem Schutze dieſes eiligen des Waſſer und
Win  atrons bildeten ſich, als religiöſe Vereine die Floß und
Schiffer-Zechen oder St fktolau Bruderſchaften Sonach ntſtan

2
den an den Heil— und Salzquellen und den ſchiffbaren Ge
wäſſern die Nikolaus-⸗Kirchen
Wildbad Gaſtein 700 1060 Urfahr inz 1485
Roſenheim Mauthauſen 1190
Seebn 990 Hofkirchen bei Saren 1230

St. Nikola Struden 1141Reichenhall Stadtkirche
Neuöting, Stadtkirche rtager unter der Enns 823,
Laufen Oberndorf der Salzach 10

ern bei Krems
ergheim bei Marktl Am Inn Altenmar der Ens In Steyer⸗
Urfahr Obernberg
St Nikola bor Paſſau (Stift) Steyer“ apelle 1464

Iſchel 1192
Sandbach an der Donau Kapelle Traunkirchen.“
Inzell der Donau 7 Traunfalle

chach der Donau 7 Stadel Lambach
auf Berghöhen zu

Waldprechting aler Soes Rotersheim IMm Rotthale 1170
Hol bei S Georgen an Nonsbach bei einberg 1120

der Salzach Nikola bei Pramkirchen
Hohenwart der Alz Bayern. Perwind der Welſerhaide 1167
Kirchberg bei Braunau 7 Tarxelberg hei Steinhaus 1249

) vuürde zugleich der Ehre des heiligen Ibhannes des
äufer eweiht



Ried bei Kremsmünſter 1462 Haslach Mühlkreiſe 1257
Frankenmarkt 1220 ofkirchen bei Florian 1242
Aurachkirchen eholtskirchen 1180
Windhag bei Waidhofen Bbhs Neunling bei St ambre
St ikola bei Neufelden 1142 Neumarkt NII Waler Soe

Burgen und Edelſitzen:
Waldkirchen Weſen. bei Höhenſtatt tn Bayern
e  erg Im Mühltreiſe
Konradsheim Im Ande Inter Ens Hagenau Am Inn 1140
Rotenmann u Steyermark onsburg 1460
Enzenkirchen Pilgersheim

on noch zu
Kirchheim Innkreiſe 1140 St Nikola hei aldneukirchen
Dorfbeuern 1150, 1229 Neuhofen bei Haiming
Unter⸗Weißenbach 1209 Garching der Alz
Grünbach bei Freiſtadt 1308 Spitalkirche 3 Waizenkirchen
Neuhofen bei Ried IM unkr 1230

Zu ren des heil 5 egidins Nothhelfers
Malching im 0  Ale Otensheim 1292
Antiſſenhofen. nwang bei Oſtermieting
Gutau 1122 S Aegidi bei Engelhartszell 1293
St Aegidi bei Vecklabruck 1143 Kapelle der Stiftskirche Krems⸗
Grein 1147 mun Y
St Aegidi bei Paſſau 1160 Stadtkirche Steyer
St Aegidi 3u igen bei Wels 1179 St Gilgen Aberſee
Alt A Steyermark Niedernhag
Straßkirchen Lande der Abtei Hohenſtein tm Mühlkreiſe

Peilſtein
Gilgenberg chenkenfelden
Ober⸗Kapell 1256

zu dbon den zahlrei Altären und Standbildern, die
dem heil kblau ſo vielen Kirchen, an Ufergeſtaden und Brücken errich—
tet worden varen; doch in Zeit ſt die rung dieſes roßen
10 Iu Abnahme gekommen und 8 hat der heilige ohann von Om
Ar ſeine 2 als Waſſer

ron N gemacht

Dieſe Kirche wurde nebenbei zU Ehren des Coblomannus eingeweiht
Wie die Kapelle zU Kremsmünſter wuürde auch die zu eilſtein

nebenbei der Ehre des heil Leonhard eweiht
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Wie der Ultu des heil egidiu aus Frankreich hieher
unſere Gegenden verpflanzt wurde gleicher eiſe des
heil Abtes Leonardus der beſonders Landvolke zur Ehre
eime macht-— und hilfreichen Viehpatrons emporgehoben wurde
nich owohl daß Wir auf den Wegen Urch Baiern und Oeſter—
reich vielen Leonardikirchen egegnen als vielmehr zahlreichen
ltaren und Wegbildern
S Leonhard IMm Mühlkreiſe 1450 Neukirchen bei Frankenburg
Pöſenbach 7* Heilige eithen bei Petenbach
Schloßkapelle Achleiten“ 1250 St Leonhard bei Spital Am P  U
Nußbach 389 1443
Deſſelbrunn S Leonhard bei Pucking.
Geiersberg Ottenberg Im 0  Qle
St ebnhar bei Aigen Am Inn ebnhar bei Sarle  4  nöhach

M  Lit den Baiern paren auch Slaven das an ob der
Ens eingewandert un hatten theils inter den übrigen Ankömm—⸗—
lingen vermiſcht theils M einzelnen Landſtrichen ſich niedergeſiedelt
hiſtoriſche Spuren Namen der rte erge und Bäche ſla⸗
viſchen Urſprunges euten auf das Daſein ſlaviſcher Bewohner
Vie Jowerniz (Jauni Bach) Flani ach Feiſtriz Bach
(bei Freiſtadt und Lasberg), die beiden Fisnize Wartberg,
ongwiz bei ied m Mühlkreiſe, obra bei Pergkirchen Kötſchka
Sporka Chlam Chulm Krouzen (Kreuzen) Zwetelich (Zwetel),
Rotilich (Rotel Fluß) In gleicher Weiſe hatten ſich die Slaven

der oberen Traun Steyer und Ens niedergelaſſen wie

die Namen Windiſchgarſten Frudeniz (Frenz ach) Rubinich
(Raming-— Bach), P  ieznich (Piesling Bach) Stirnich (Steyerling—

m eS bezeugen.
leſe Slaven ählten unter ihre Schutzheiligen den heiligen

Nothhelfer Vitus deſſen Verehrung ſie auch auf ihren hierlän
iſchen iederlaſſungen eltend machten 7) ond finden wir die
Vituskirchen zu

) Dieſer 1 Schutzpatron iſt die Himmelskönigin Maria
70 Den weiteren Beweis für 48 Geſagte liefern die Netropolitankirche zU
1 Iu Prag, die Erzdechanteikirche IN rumau aber auch der heil
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Liezen im Ensthale 1074 Uch bei St. Georgen im ergau.
azilinesdorf Katſtorf) 1125 Hag am Hausruck.
Lasberg 1125 Kirch⸗Weidach bei Burghauſen 788
Kreuzen 1147 Ober Regau.
ernberg Oan der Steyer 11410 Hauzenberg tm ande der Ahtei
Kematen bei Haiming. Puczlinsdorf Uzleinsdor

St Veit im Mühlkreiſe 1264olfing m 0b  ale 1040
ohndor bei Seekirchen. St. Veit bei Roßbach m Innkreiſe
OIf  0 Inter der Ens 1050 Höhenberg bei Taufkirchen an der

1151 ratnach
St Veit hei AnsfeldenHolzhauſen

1130 in der Welſerhaide
Schloßkapelle Pfaffſtätt.

Tumeltsheim bei Ried Kapuzinerkirche Vilshofen“ 29 —*  0
Oſternach bei Ort N Innkreiſe Veitsberg bei Megenhofen 7) 1672

Der Kultus der Heiligen, ikolaus, Vitus und Aegidius
hatte ſich faſt gleichzeitig in unſerem Lande verbreitet

Mit wenigen Ausnahmen erhoben ſich erſt im und
Jahrhunderte zu ren der allerheiligſten Dreieinigkeit, des

göttlichen Heilandes und heil Kreuze die irchen und Kapel⸗
len, insbeſondere die Kalvarienberge mit ihren Stationen.

Zu ren der hriligſten Dreifaltigktit geweihte Kirchen und Kapellen.
Kloſterkirche Traunkirchen 1110 Linz (an der Laͤndſtraße).“
Heiligenberg. Spitalkirche Mauerkirchen.
Andrichsfurt. Ober Traun.

Herrenhaus⸗Kapelle in Steyer.Paurau bei Lambach 1220
Sonntagberg hei Waidhofen. Spitalkirche 3 St Nikbla bor
Kapelle 3u teyer“ 1570 aſſau.
Linz (in der Hahnengaſſe)“ 1426 Schloßkapelle V.—  —.— Mitterberg.

Nikblaus ſtand V Inſehen bei den Slaven, vorzüglich In Rußland; arum
die anſehnlichen Kirchen 3U Roſenberg, Budweis, rag, naim e.

Wie erinnert worden, wurde Kirche ſpäterhin den lIli
Petrus Un Paulus geweiht.

Man wähle nen beliebigen Ort In unſerem ſüdwärts der Donau 9e.
legenen ande, und auch n Niederbaiern, als Mittelpunkt eines Kreiſes mi
einem Radius zweier eilen, und man wir in dieſem Umkreiſe V den meiſten
Fällen ohen mehreren Marien-⸗Kirchen und Kapellen iner St Michgels⸗,
Martins-⸗, Stephans⸗, Laurenzi⸗ etri Ind Pauli auch N eine
ndern ikblai⸗, u Aegidi⸗, Margarethen-⸗Kirche, oder den ager
ellen, MI vorhin ö geſtanden, ‘g
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Schloßkapelle Loſenſteinleiten. Dommelſtade in Bayern 1751
7 Neu Wartenburg. Schloßkapelle Neuhaus bei Schär⸗

I2 der Auguſtiner In itma ding 1752
ning 1682

Zu ren des göttlichen Heilandes ( Salbatord)
Stiftskirche Kremsmünſter 777 üdenber

alvator In Baiern Chriſtkin be Steyer 1709
1293 Schloßkapelle un Kreuzen

Obernberg. Kapelle in Andrichsfurt.
Hart bei Piſch

0 1400 Bethlehemkirche brdikum zu
Upfing bei Halsbach 1422 inz 1712.Salvator  1484 an der Ilz bei Paſſau

Zu ren des heil Krenzes.
Innerſtoder 1780Heiligen V—— Hengſtberg
Marktkirche Klam

Peting 1164 Reichraming.
Senftenbach. Grab⸗Chriſti⸗Kapelle Braunauꝰ“ 35
nnſta 20 Gottesacker⸗Kapelle zu Wol
9 * bei Burghauſen Solobkapelen:
Hall bei Admont zu der Donau.
ainba bei Schwanenſtadt. Riedegg
Klein Murheim 77 Klam
eiligen⸗Kreuz bei Kirchdorf 1534 7 Zellhof.
Höllersberg bei Munderfing. 7

Kreuzkapelle Dome zu Paſſau 7 Haus
Gebersheim bei bhen Neuhau der Donau.
Philippsberg bei Schwanenſtadt. ＋I bei Qn.
Gottesacker Kapelle 3u Steyer 7 Arz

1584, 16 77 Hub bei Metmach.
eiligen reuz bei Kremsmünſter Kalvarienberg Kapellen
Eiferting bei U zu Windiſchgarſten.
Hallſtatt⸗La 7

Seminärkirche Iin Linz 1724 Oſau
) Die heutige St. Gertraudkirche

In der Ehre des heil
Im Mittelalter waren in vielen Stifts⸗ und Kollegiat-Kirchen vor dem

eigene Kreuzaltäre (altaria Privilegiata) i  et, auf enen vorzüg—
lich die Seelenmeſſen dargebracht wurden.



493

Kalvarienberg Kapellen Kalvarienberg— Kapellen
zu J el zu atha

olfgang 1 eumar der Aſchach
Ebenſee 17
Traunkirchen Linz 1659

7 Altmünſter Gramaſteten
Gmunden Schenkenfelden 44
Vocklamarkt 17 23 Schwertberg 1689
Lambach 17 18 5* T

7 els 1 Schlürbach
77 Grieskirchen Kremsmünſter 1737

Zu ren der heil Hüßerin Magdalena
Aufhauſen der Salzach,“ Magdalenaberg bei Schönau
Mehrenbach bei Lambach“ 1052 Epping IM ühlkreiſe 1494

rirchlein zu Rotthalmünſter.“Magdalena auf der vor
Paſſau* 1074 Neufahren bei Keſtendorf.

Hausba der Donau 1075 I der eſuiten töting
St Magdalena 1140
Franking. Ir der Kapuziner Steyer?“
Zell bei Seekirchen.
aldburg im Mühlkr. 1220 Windhag bei Münzbach 1524,
Magdalenaberg bei Petenba 1300

Zu ren des heil AlerinsZu ren des heil Gregor des
Großen Helmonsöd 1150

AurachI2＋

br der rem 1119

Zu ren der heil Cosmas und Zu Ehren der heil Zohann und
Damian Paul

Weng bei Admont ildenau be ring Inn 1470

Zu ren der hei Kunegunde Zu re der heil Agatha
St. Agatha bei Wazenkirchenxr  erg bei Matighofen 1143

Opponiz Ande Unter der Ens
Kapelle bei Matighofen“ Agatha bei Goiſern.

Vielfach entſtanden Magdalenen Kirchen weltabgeſchiede
nen Stellen

—2 Die Dedikation zu Ehren der Iu aiſerin Kunegunde die
I2 an auf thren eltend
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Zu Ehren der eiligen Nothhelfer:

It ionyſius. Achaz
ionyſen bei Traun“ 1130 Achaz bei Hals an der Ilz

It Pantaleon. Chriſtophorus.
Pantaleon unter der Ens Schloßkapelle Freiling.
Pantaleon im eng bei Oſter⸗ Gottesacker-Kapelle Schärding“ 20
mieting.

Katharina. Barbara.
Kapelle zu Viſenhart bei Ma Ober⸗Treubach im 2  nuntr

rienkirchen Inn * 123 Barbara 3u Matighofen.“
Stadtkirche Freiſtadt 1288 Kapelle an der Kloſterkirche 5

Ranshofen“ 1376994 vor dem  74 Kloſter Fürſtenzell' 0
Spitalkirche zu Enns

Alhartsberg unter der Ens Friedhofkirche zu Vilshofen.
0  ach (7 1344 Kapelle an derP3 els
Gſchwandt bei Gmunden. 1509
Kapelle Pfaffing bei Reinbach Im Kapelle an der Pfarrkirche 5 Maut

Innkreiſe 1230 hauſen.“
Hofern bei Schlierbach Kapelle zu 1  br An der Krems.“
Schloßkapelle Frauenſtein am Inn. AIm Gottesacker 3 inz
Mönchsdorf. 1658
ereding bei ranking Wilhelmsberg bei Megenhofen
Spitalkirche zu Waidhofen der Schloßkapelle Mühldorf bei Feld⸗

＋2 1451 kirchen.
Zu Ehren der Heit vierzehn Nothhelfer.

Lauterbach bei Michelbeuern 750 Oberhofen bei Mondſee
Spitalkirche Schwannenſtadt.Kapelle an der Pfarrkirche Karpfheim.

Zu Ehren NE  de heil Wenzeslaus. Zu ren des heil Drictius.
Thal an der Alz 1250Apelle ii artherg im Mühlkr.— 04 —

Zu Ehren der heiligen Rothhelfer:

St. Dionyſus.

St. Achaz.

St. Dionyſen bei Traun“ 1130.

St. Achaz bei Hals an der Ilz.

St. Pantaleon.

St. Chriſtophorus.

St. Pantaleon unter der Ens.

Schloßkapelle Freiling.

St. Pantaleon im Weng bei Oſter⸗

Gottesacker⸗Kapelle Schärding —

mieting.

St. Katharina.

St. Barbara.

Kapelle zu Viſenhart bei St. Ma⸗

Ober⸗Treubach im Innkr.“

rienkirchen am Inn“ 1235.

St. Barbara zu Matighofen.“

Stadtkirche Freiſtadt 1288.

Kapelle an der Kloſterkirche zu

Ranshofen“ 1376.

9987 vor n Kloſter Fürſtenzell )

Spitalkirche zu Enns.

Alhartsberg unter der Ens.

Friedhofkirche zu Vilshofen.

Galsbach () 1344.

Kapelle an der Pfarrkirche zu Wels“

Gſchwaͤndt bei Gmunden.

1509.

Kapelle Pfaffing bei Reinbach im

Kapelle an der Pfarrkirche zu Maut⸗

Innkreiſe 1230.

hauſen.“

Hofern bei Schlierbach.“

Kapelle zu Kirchdorf an der Krems.“

Schloßkapelle Frauenſtein am Inn.“

am Gottesacker zu Linz“

Mönchsdorf.

1658.

Hereding bei Franking.“

Wilhelmsberg bei Megenhofen.“

Spitalkirche zu Waidhofen an der

Schloßkapelle Mühldorf bet Feld⸗

Vbbs e. a. 1451.

kirchen.

Zu Ehren der 16

vierzehn nothhelſer

Lauterbach bei Michelbeuern 750.

Oberhofen bei Mondſee.

Spitalkirche Schwannenſtadt.

Kapelle an der Pfarrkirche Karpfheim.

Zu Ehren des heil. Wenzeslaus.

Zu Ehren des heil. Drictius.

Thal an der Alz' 1250.

Kapelle 8. Wartberg im Mühlkr.“

Schloßkapelle Harrachsthal.

Zu Ehren der heil. Ottilia.

Zu Ehren der heil Radegund.

Kolmitzberg im Lande unter d. Ens.

St. Radegund b. Oſtermieting 1372.

—

) Zugleich in der Ehre der heil. Barbara und Margaretha eingeweiht.

2) Dieſe Kapelle wurde ſpäter in die Allerſeelen-Kapelle zum heiligen

Kreuze umgeändert.Schloßkapelle Harrachsthal.

Zu Ehren der hei Ottilia Zu Ehren der heil. Kadegund.
Kolmitzberg im V  ande Uunter Ens St Radegun b.Oſtermieting 372

Zugleich Iin der hre der hei Barbara Uun Margaretha eingeweiht.
leſe Kapelle wurde ſpäter n die Allerſeelen-Kapelle Um elli

Kreu umgeändert.
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Zu Ehren des heil Willibald Zu ren des heil I  Ax
Freinberg bei Aſſau 0  Ar m Mühlkreiſe.
S utha

Bu Ehren des hei Konrad. Zu ren des heil Uoman
St Konrad im Traunkreiſe. St Roman Im Innkreiſe.

Zu ren des heil Jebald Zu ren des heil
Heiligenſtein bei Gaflenz. Sautern bei Schlierbach.

In Folge der Kreuzzüge hatten ſich der orientaliſche Ausſ. atz
und die Peſt nach dem Abendlande verpflanzt, un eS zeigte ſich
darum die Nothwendigkeit, die damit Behafteten von der Geſell—
aft abzuſondern, und ſie in eigens dazu vorgerichtete Lazarethe
on Lazarus) und Leproſenhäuſer on lepra), Spitäler für
Sonderſieche, unterzubringen. Die chriſtliche le dehnte ihre
Mildthätigkeit auch auf ſonſtige Kranke, oſe, erarmte Mit
brüder aus, und errichtete, zur Unterkunft für ieſe, Krankenhäu⸗
ſer, Bruderhäuſer, Verſorgungshäuſer und Bürgerſpitäler, und
dieſe Liebesanſtalten, meiſt vor den Thoren der Städte erbauk,
wurden unter den Schutz des heiligen Geiſtes, des Parakle—
ten, des röſter der Bedrängten geſtellt; 10 unter dieſem Schutze
ildete ſich ein eigener, religioſer Verein, der rden des eiligen
Geiſtes, mit Chorherren, Rittern, dienenden Brüdern und Schwe
ſtern; wie Wé  ien, ſo auch 5 Pulgarn.

Heiligen-Geiſt-Spitäler mit Kirchen, in enen durch
ret  1  e Stiftung mit Grund und Boden geſorgt, der leiblichen
wie geiſtlichen Pfl. der Pfründner echnung getragen war,
ebten auf zu
Burghauſen 1332 Schärding 1499.
Linz Neuöting
Paſſau 1360 Freiſtadt
Gmunden Matighofen 151
Braunau 14 e
e 1487 Steyer.

Dann noch die
Schloßkapelle zu Eſchelberg. Kapelle in Ranshofen 337
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Doch begegnen wir auch Spitälern und Krankenhäuſern, die
Unter den Schirm eines anderen Heiligen, wie des heiligen
Johannes des Täufers, Paſſau, alzburg, Freiſtadt,
S Florian, des heil Aegidius, zu Paſſau, Vecklabruck, des
heil. Erhard, ſo zu Ens, Steyer, Wels, Ebelsberg . geſtellt
worden Qren.

Zu ren der heil Eliſabeth. Zu ren des hei Erhard.
Eliſabeth bor Paſſau.“ Helfenberg im Mühlkr. 1269

Spitalkirche Otensheim.“591400. elle Burghauſen
Spitalkirche eols 1554 Zu Ehren des nion adud

Ens 1393 Bruderhauskirche zu Steyer 1514
7* Schloßkapelle zu teyereck“Ebelsberg. Franziskanerkirche In Grein 1622Altenberg im Mühlkreiſe. Zu ren der heil Arſula.

Leproſenhauskirche 3u Vilshofen.“
Zu ren aller eiligen.

Allerheiligen bei ärding 1390 Allerheiligen im Mühlkreiſe 1508
Allerheiligen⸗Kapelle bei Wallern.“ Schloßkapelle Innernſtein.

7 bei Freiſtadt 5.1450
Allerſeelen Kapelle 3u Mondſee

Zu ren der eiligen Schutzengel.
Wilhering. Kapelle der engliſchen Fräulein in
Schloßkapelle Marbach tm Mühlkr. Burghauſen 173
Kapuzinerkirche Hi Ried 1644 Meiſterhof In Gilgenberg 1694

Zu ren der heil drei Könige
Rotundakapelle am Stadtplatze Ens.“ Prunnerſtiftskirche In Linz 1734.

Zu Ehren der hei utter Anna.
Friedhofkapelle artherg um Traun⸗ Kapelle neben der Stadtpfarrkirche

kreiſe unz  *
Julbach Im Mühlkreiſe 1300 Kapelle nebend. Pfarrkirche Perndorf.

) Schon 489 mit einer Stiftung bedacht.
5 Dermals Kapelle zUum Iug Kreuze des Kalvarienberges von Freiſtadt.



497

Kapelle neben der Pfarrkirche 2 der Kapuziner Burg⸗
Piſchelsdor hauſe 16 54

7 Gmunden Kirche der Kapuziner Iin Altöting
7 ＋ bhen

77 Aurolzmün er. I1 n irchſchlag IM Mühlkreiſe
Kloſterkirche Oberthalheim 1497

Anna hei Ering. Krankenhaus⸗ Kapelle Steyer
Leproſenhaus 1 Neuöting

u Ried IM Inn Pregarten 1785
kreiſe 1500 Schloßkapelle olfsegg.

bei arzAnnaberg bei Alkofen 1400
Steinbruch bei St eter Im Mühl Kapelle der Pfarrkirche igen

kreiſe 1509 IWM Mühlkreiſe.

Zu Len des heil Wolfgang
St olfgang AOMm Aberſee 1369, Wolfgangs Kapelle

Weſenurfuhr 141 Wolfgang bei Schlägel
Käfermarkt 494 Wolfgangſtein bei Kremsmünſter
Orf hei Riedau 1501

Oeling Im ande Unter der Ens

Zu ren des heil Kolomann Zu ren des heil einri
Altenhof bei Gaſpoltshofen Kapelle authauſen
Kapelle hei iltarn Innkreiſe Badhauskapelle Kirchſchlag 1764

Haimhauſen bei Eckelsberg.“ Zu Ehren des heil SigismundS Kolomann hei ond
ſee 1658 Sigmund bei ezenai

Schloßkapelle Sighartſtein
Zu ren des heil Dernhardin St Sigmund zu Kremsmünſter

Bernhardin be els Strobel erſee 1764

Zu Len der hei riſting Zu ren der hei Juliana
Chriſtein bei Ens Julianaberg hei Neuhofen an der

rem
Bu ren des heil Thomas von

Canterbury Zu ren der heil pollonia
Pfarrhofkapelle imsba Schloßkapelle 3u Au der Traun
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Zu Ehren des hei Nährybaters Joſeph

Schloßkapelle zu Hagenberg Marktkapelle 3 Kematen bei Pichl
7 ＋ Erg 1728
＋ Altenhof. Pfarrkirche zu Ebenſee⸗Langbath

7 Weißenberg.
Spitalkirche 5  U Leonfelden Kirche der engliſchen Fräuleins 5  U

Lamba 1594 Altöting 737
I1 der Jeſuiten Iu Burghauſen Liebenan IM Mühlkreiſe 1757

Gottesacker Ape V Kirchdorf
1758Kirche der armeliten II inz 16

Lazarethkapelle Iu Steyer Traberg 178
apuzinerkirche Iu Urfahr inz Kollerſchlag 1785

Kürnberg Inter der Ens

Aus Anlaß der M den Jahren 1620 21 1628 1633
1647 1677 1683 1713 IM ande oh der Ens graſſiren⸗
den peſtartigen Krankheiten (ſchä

en verdächtigen Infektionen)
beeiferten ſich Private un Kommunen ͤĩͤ Stadt und Land
Abwendung dieſer Gefahr den Peſtpatronen Set Sebaſtian und
S Rochus zu Ehren Kirchen und Kapellen und woOo dieſes nicht
mehr anging, Altäre und Standbilder zu errichten 10 auch Bruder—
ſchaften Inter dieſem itel zu den

In der hre des hei Zebaſtian gebaute irchen
Goſau 1541 Marktkirche Weyer 1680
Riedkirchen bei udorf 1634 riedburg 1667
ärding 1635 der Loſenſteiner zu Arſten .
Mar  2 Altheim 1635
St. Sebaſtian bei Münzkirchen St Sebaſtian Braunau? 174

1636 Kapelle 5  I Neukirchen bei Braunau
Aurolzmünſter.
Kapelle 3u Grieskirch en
Schloßkapelle Würting des hei 0  UsKirche auf dem Friedhofe Neu⸗

ung 1646 Schloßkapelle Seiſenburg

le Loſenſteiner Kapelle der vormaligen Sti  1* Garſten zu⸗
glei in der hre heiligen Anna geweiht den heiligen Laurenz
um Schutzpatron
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Zu ren des heil Denno, Landes- Zu Ehren des hei Franz Javer.
atrons Iin Baiern. Kapelle im Jeſuiten⸗Kollegium inz

NIBenno-⸗Kapelle bei Ranshofen.“
Zu Ehren des hei Petrus von Zu Ehren des heil Ignatius Loj

Alcantara. Kirche der Jeſuiten In Linz 1654

Zu Ehren des hei Leopold; Lan-91 100 Kapuziner n Nenöting
despatrones von Oeſterreich.

Zu Ehren des hl Johannes Nep Vorder-Stoder 1507
ornach 1787Marktkirche Timelkam 1734

Sandl 1742
Schwarzenberg 1784 Zu ren des hei ranz Feraph.
Schloßkapelle Windern 17 98 Kirche der Eliſabethiner⸗Nonnen in

7 inz 17Mülheim n Innkr
Zu Ehren des heil Joſeph Calaſanz. ZBu Ehren der hei CThereſia.
Apelle der Piariſten In Freiſtadt Kapelle In der Tuch und

17 Teppichfabrik in inz 1766
Aus den vorgeführten Verzeichniſſen iſt unſchwer zu ent—

nehmen, daß nicht ſelten Kirchen und Kapellen nach voraus.
gegangener Verwüſtung, Brand, Entweihung, Profanation, oder
Um⸗— und eubau, Hrer primitiven Widmung bei der Wieder—
Einweihung aus beſonderem Anlaſſe, den Umſtänden und der
Richtung der Zeit gemäß, oder Ur Einfluß der Wiedererbauer
nter den Schutz eines anderen Heiligen geſtellt wurden, omi
eine veränderte Dedikation erhielten.

Faſſen wir die bisherige Aufzählung nach den Namen und
Jahreszahlen zuſammen, mo für die hierlands mn Flor

Verſchiedene in der neueren Zeit entſtandene Kirchen un Kapellen
den hier abſichtlich übergangen.

Von den folgenden derogirten Kirchen un. Kapellen onnte aus Mangel
nöthiger Uellen das Patrocinium Ni ruirt werden Struden Donau;
Franziskanerkirche in rein; Frankenberg bei St Georgen Guſen;
aApelle reiſta Kapelle einba m Mühlkreiſe; Schloßkapelle Steyereck;
Tafersheim; Traundorf bei Ebelsberg; Salmansleiten bei Florian; Neſſel—
bach bei Neuhofen; Kremszell bei ematen; Schloßkapellen uUn. eomba
bei Wels; Stein bei Gleink; Spilalkirche Steyer; ehemalige Pfarrkirche Garſten;
Schloßkapelle Stahremberg bei Hag; Haunsberger-Kapelle in Michelbeuern;
Nebenkirche un Wilhering; Feuchtenbach Neufelden; Kapuzinerkirche in aſſa
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ſtehende Verehrung dieſer oder jener Heiligen nachſtehender Zeit
umfang annäherungsweiſe angegeben werden:

Der heil. Jungfrau und Himmelskönigin Maria durch alle Jahrhunderte
St Michael, artin 1. 12 Jahr

＋ Stephan und Laurenz —  —9. ann 14 Jahrhundert.
7 Florian und Remigiu U. Jahrhundert.

Johann der Täufer und Evangeliſt: 8., dann 14., 1 19.
14 Jahrhundert.

＋ Petrus, Paulus, Udread 14 . 12 Jahrhundert.
poſte 13 Jahrhundert.alb Maj. und die übrigenSt Marimilian: 14 Jahrhundert.

St. St. Valentin, Pankraz, Blaſtus, Gallus, Lamb
11 U 12 Ja

ert und Kilian:
St. Georg: 8., 1 14 15 Jahr

St. ttu und Margaretha: 14 V. Jahrhundert.
＋ ＋ Nikolaus und Magdalena: 4 1., 12.

St. Ulrich: 1 195 Jahrhundert.
7 Aegidius: 1 13 7

7 ebnhard: 13., 14
Sanctissima Trinitas: 15 16., 17 Jahrhundert.
Sanetissimus Salvator: 15 Jahr
Sanetissimus Crueifixus Jesus (Christus 1 dann 17 und 18

Jahrhundert.St atharina und Barbara: 13., 1 16 Ja
Heil et 1 15 Jahr
St. una 1 ＋

7 Olfga 15. 16
V ebaſtian 17

Joſeph 1 18
7 ohd von Nepomuk 18J

Anm  nug Umfange des Landes ob der Ens waren demnach
im erlau der Zeiten mehr als 160 Kirchen und Kapellen die Schloßkapellen
und Oratorien ung der aſſation und Inkameration 3ʒAm gefallen;
das Jahr 785 hat mehr denn 200 Gotteshäuſer proſkribirt; durch die Pietät
Und durch paſſiven. Widerſtand einzelner Gemeinden und rivaten 1e haben
ſich bis heute etwas mehr als 70 irchen und Kapellen vor der Zerſtörung oder

Profanation
Die poraus für ·teſe Zuſammen

ung geſchöp wurde, ſind

die topographiſche Matrikel des Landes ob der Ens bon 1863; Pill⸗
wein's er Linz, Mühl⸗ Iũ ausrück⸗, Inn und Salzburger⸗Kreis;
c) churbairiſch eiſtlicher alen auf das Jahr 1755, Rentamt Burghauſen
und Landshut.


